
 
   
 
 
 
 

  

 
 

 

Altar bei der diesjährigen Fronleichnamsprozession im Garten der AWO 
 

Juli 2026 
 

Die Priesterbruderschaft St. Petrus ist eine junge Priestergemeinschaft, die seit 
1988 als Gesellschaft apostolischen Lebens päpstlichen Rechts existiert. Im 
Mittelpunkt unserer Spiritualität steht die Feier des hl. Messopfers in der 
außerordentlichen Form des römischen Ritus. Im deutschsprachigen Raum 
wirken wir an 70 Orten. Weltweit zählen wir rund 320 Priester und Diakone 
auf vier Kontinenten sowie 145 Seminaristen in unseren beiden Priester-
seminaren in Wigratzbad und Denton (USA). 



   

 

 

Liebe Gläubige, 
 

in den nächsten Wochen wird es einige personelle Änderungen im 
Canisianum geben. Nach vier Jahren segensreicher Arbeit wird Pater 
Bernward van der Linden das Canisianum verlassen und in unsere 
Niederlassung nach Recklinghausen wechseln, um dort unseren 
Mitbruder Pater Hengstermann, der dringend Verstärkung braucht, zu 
unterstützen. Pater Bernward hat durch seine vielfältigen Fähigkeiten 
und seinen Einsatz das Canisianum nachhaltig geprägt. Es ist sein 
Verdienst, dass wir wieder eine Männerschola haben, die einmal im 
Monat das Proprium der Messe singt. Wir dürfen zuversichtlich sein, dass 
die Schola auch weiterhin durch ihren Gesang unsere Herzen zum 
Himmel erheben wird. Pater Bernward war ferner ein gesuchter 
Beichtvater und ein leidenschaftlicher Prediger, der es sich nicht nehmen 
ließ, allsonntäglich auch unsere französisch- und englischsprachigen 
Gläubigen in ihrer Muttersprache durch sein Wort zu stärken.  

Nicht nur Pater Bernward wird im Sommer das Canisianum verlassen, 
auch Pater Peter Westner wird eine neue Herausforderung annehmen. Er 
wird in unser Apostolat auf dem Pelagiberg (Schweiz) versetzt. Dafür 
wird Pater Andreas Brem, der bisher auf dem Pelagiberg war, ins 
Canisianum kommen. Pater Brem hat ein Jahr vor Pater Westner die 
Priesterweihe empfangen. Für beide ist es damit die zweite Kaplansstelle.  

Pater Westner hat sich neben der Vorbereitung der Erstkommuni-
kanten vor allem um die Ministranten des Canisianums gekümmert, die 
durch seine Versetzung nun bereits ein Ziel für ihren nächsten Ausflug 
haben, ist doch die Schweiz immer eine Reise wert.  

Ich möchte meinen beiden Mitbrüdern im Namen der ganzen 
Gemeinde von Herzen für ihre Arbeit im Canisianum danken. Möge 
unser Herr und Gott ihren Neubeginn mit seinem Segen begleiten.  
 

Mit herzlichen Segensgrüßen 

Ihr Pater Alexander Metz 



Abschiedsworte 
 

 

Sag beim Abschied leise Servus, 

nicht Lebwohl und nicht Adieu; 

diese Worte tun nur weh. 

Doch das kleine Wörter′l Servus 

ist ein lieber letzter Gruß, 

wenn man Abschied nehmen muss. 
(Peter Alexander) 

Liebe Gläubige, 
 

mit diesen Worten aus einem Schlager von Peter Alexander möchte ich 
mich nach 4 Jahren des Dienstes hier bei Ihnen in Saarlouis verab-
schieden. Das lateinische Wort „Servus“ bedeutet Diener, und es 
beschreibt wunderschön, was ich für Sie, und durch Sie für Gott, hier 
sein wollte und auch an meiner neuen Stelle bleiben werde: ein Diener 
Ihrer Seelen. Mein Dienst hier war eher ein stiller, betender und 
hörender, so dass mein Fehlen nicht so sehr auffallen wird. Im Gebet 
werde ich Sie, liebe Gläubige, auch weiter mittragen, so dass „Servus“ 
als Abschiedsgruß gut passt – ich war gerne ein Diener Ihrer Seelen. 

Mein neuer Einsatzort wird unser Apostolat in Recklinghausen sein, 
wo ich meinen Mitbruder und Landsmann P. Joachim Hengstermann 
unterstützen darf. Da Recklinghausen in Westfalen liegt, kehre ich also 
in meine Heimat zurück, worüber ich mich sehr freue und was mir den 
Abschied vom Saarland etwas leichter macht. Dadurch habe ich nun die 
Möglichkeit, etwas näher bei meiner Familie zu sein, was besonders 
meine Mutter freut, die seit einigen Jahren verwitwet ist und im 
zunehmenden Alter auch hilfsbedürftiger wird. 

Von Herzen möchte ich mich bei Ihnen allen für Ihre Unterstützung 
und Ihr Vertrauen bedanken, das Sie mir in den vergangenen Jahren 
entgegengebracht haben, für Ihre unkomplizierte Freundlichkeit und 
Umgänglichkeit, für die die Saarländer ja bekannt sind. 

Ich sage „Servus“, nicht „Adieu“ oder „Lebewohl“, denn ich hoffe, 
dass wir uns wiedersehen; im schönen Saarland oder in meiner west-
fälischen Heimat, aber spätestens im Himmel… 
 
Ihr Pater Bernward van der Linden FSSP 



Abschiedsworte 
 

Liebe Gläubige, 
 

jeden Spätsommer dreht sich das Personalkarussell der Petrus-
bruderschaft. Wir Jungpriester nennen es auch scherzhaft „Russisch 
Roulette“. Dann heißt es, seine 7 Zwetschgen zusammenzusuchen und 
dem Ruf der Oberen Folge leisten. Auch an mich ist dieser Aufruf 
ergangen, und so darf ich mich ab September in die schöne Schweiz 
verfügen, um dort meine Kaplansjahre fortzusetzen. 

Ihnen nun, liebe Gläubige, möchte ich von Herzen für die kostbare 
Zeit danken, die ich im Saarland zubringen durfte. Der Zickzack-Kurs, 
mit dem uns der liebe Heiland durchs Leben führt, beweist vor allen 
Dingen uns Geistlichen den großen Humor, mit dem er uns führt. 
Insofern ist unser irdischer Pilgerweg nicht eine waagrechte Linie, 
sondern ein regelrechter Wechsel von Berg- und Talfahrten. 

Von Herzen darf ich Ihnen auch meinen Nachfolger dem Gebet 
anempfehlen, ein waschechter Schweizer, der hier nun sehr segensreich 
wirken wird. Unser Apostolat in Saarlouis ist ein sehr fruchtbarer 
Ackerboden, aus dem, so Gott will, noch reiche Frucht hervorsprossen 
wird. In diesem Sinn empfehle ich Sie alle im Gebet dem Herrn an und 
verabschiede mich in den Süden. 

 
Ihr Pater Peter Westner FSSP 
 

 

Bald im Canisianum … 
 

• Auflegung des braunen Skapuliers: Wer noch nicht das braune 
Skapulier trägt, dies aber gerne tragen möchte, hat am Fest Unserer 
Lieben Frau vom Berge Karmel (16. Juli), im Anschluss an die hl. Messe 
die Möglichkeit, dieses zu empfangen. 
 

• Wallfahrt nach Saint-Avold: Die Wallfahrt wird in diesem Jahr am 
Samstag, den 10. Oktober, stattfinden. Bitte reservieren Sie sich diesen 
Termin schon einmal in Ihrem Kalender. Weitere Informationen folgen! 
 



Immer im Canisianum … 
 

 

Empfang des Bußsakramentes:  
▪ im Canisianum: montags, dienstags, donnerstags und freitags von 10 bis 
12 Uhr und von 15 bis 18 Uhr, mittwochs von 9 bis 12 Uhr, samstags von 
16 bis 18 Uhr sowie sonntags von 8.30 bis 9.15 Uhr und von 17.15 bis 
17.45 Uhr. – Bitte betätigen Sie ggfs. die Beichtglocke! 
▪ in der Stadtpfarrkirche St. Ludwig: samstags von 10 bis 11 Uhr. 
 

● 24-stündige Anbetung: Die Anbetung beginnt normalerweise immer 
am Herz-Jesu-Freitag nach der Abendmesse und endet am Herz-Mariä-
Sühnesamstag um 19 Uhr mit dem eucharistischen Segen. Nächster 

Termin: 3./4. Juli. 
 

● Ministrantenstunden: Alle vier bis sechs Wochen findet nach dem 
Hochamt eine Ministrantenprobe statt. Danach sind alle Ministranten 
noch zum Mittagessen ins Canisianum eingeladen.   
 

● Familiensonntag: In Zukunft soll im Rhythmus von zwei Monaten 
ein Sonntag für junge Familien stattfinden. Nach dem Hochamt treffen 
wir uns im Canisianum zum Mittagessen. Danach gibt es eine kleine 
Katechese und die Möglichkeit zum Austausch. Der Tag schließt mit 
einem Weihegebet an die Hl. Familie. – Nächster Termin: 16. August. – 
Anmeldung bitte bis zum 9. August. 
 

● Treffen für katholische Männer (St.-Josephs-Kreis): Wir treffen uns 
an jedem letzten Mittwoch im Monat um 18 Uhr am Marienbrunnen vor 
der Stadtpfarrkirche St. Ludwig, wo wir gemeinsam den Rosenkranz 
beten. Anschließend gehen wir zum Canisianum, dort findet eine 
Katechese statt und anschließend ein gemütliches Beisammensein mit 
Stärkung. Nächste Termine: 24. Juni und 29. Juli. – Vom 17. bis 18. 

Oktober findet unsere Wallfahrt nach Banneux statt.  
 

● Pfadfinder (KPE): Wegen der Sommerferien entfällt im Juli die 

Gruppenstunde! – Weitere Informationen gibt es bei Johannes Willner 
(jow00744@gmail.com). 

 

 
 



 

                Messordnung 
                   Juli 2026 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mi 1. Juli FEST DES KOSTBAREN Hl. Messe     8.00 Uhr 
   BLUTES UNSERES HERRN Rosenkranz am MB  18.00 Uhr 

   JESUS CHRISTUS 
Do   2. Juli Fest der Heimsuchung Mariä Rosenkranz  18.00 Uhr 
   PRIESTERDONNERSTAG Hl. Messe   18.30 Uhr 
    anschl. ANBETUNG 
Fr 3. Juli Hl. Irenäus Hl. Messe     8.00 Uhr 
   HERZ-JESU-FREITAG Rosenkranz  18.00 Uhr 
    Hl. Messe   18.30 Uhr 
    24-stündige ANBETUNG 

Sa 4. Juli Hl. Ulrich Hl. Messe     8.00 Uhr 
   HERZ-MARIÄ-SÜHNESAMSTAG EUCHARIST. SEGEN  19.00 Uhr 
 

So 5. Juli 6. Sonntag nach Pfingsten Hl. Messe      8.00 Uhr 
    HOCHAMT   10.00 Uhr 

    STILLE ANBETUNG  17.00 Uhr 

    Hl. Messe    18.00 Uhr 

Mo 6. Juli Vom Tage Rosenkranz  18.00 Uhr 
    Hl. Messe    18.30 Uhr 
Di 7. Juli Hll. Cyrill u. Methodius Rosenkranz  18.00 Uhr 
    Hl. Messe    18.30 Uhr 
Mi.  8. Juli  Hl. Elisabeth v. Portugal Hl. Messe     8.00 Uhr 
    Rosenkranz am MB  18.00 Uhr 
Do 9. Juli Hl. Disibod Rosenkranz  18.00 Uhr 
    Hl. Messe    18.30 Uhr 
Fr  10. Juli Hll. Sieben Brüder und Rosenkranz  18.00 Uhr 
   hll. Rufina und Secunda Hl. Messe   18.30 Uhr 
    anschl. ANBETUNG  
Sa  11. Juli Hl. Maria am Samstag Hl. Messe     8.00 Uhr 



So 12. Juli 7. Sonntag nach Pfingsten Hl. Messe      8.00 Uhr 
    HOCHAMT   10.00 Uhr 

    STILLE ANBETUNG  17.00 Uhr 

    Hl. Messe    18.00 Uhr 

Mo 13. Juli Vom Tage Rosenkranz  18.00 Uhr 
    Hl. Messe   18.30 Uhr 
Di 14. Juli Hl. Bonaventura Rosenkranz  18.00 Uhr 
    Hl. Messe   18.30 Uhr 
Mi.  15. Juli  Hl. Heinrich Hl. Messe     8.00 Uhr 
    Rosenkranz am MB  18.00 Uhr 

Do 16. Juli Hl. Jungfrau vom  Rosenkranz  18.00 Uhr 
   Berge Karmel Hl. Messe   18.30 Uhr 
Fr 17. Juli Vom Tage Rosenkranz  18.00 Uhr 
    Hl. Messe    18.30 Uhr 
    anschl. ANBETUNG 

Sa 18. Juli Hl. Kamillus v. Lellis Hl. Messe     8.00 Uhr  
 

So 19. Juli 8. Sonntag nach Pfingsten Hl. Messe      8.00 Uhr 
    HOCHAMT   10.00 Uhr 

    STILLE ANBETUNG  17.00 Uhr 

    Hl. Messe    18.00 Uhr 

Mo 20. Juli Hl. Hieronymus Aemilianus Rosenkranz  18.00 Uhr 
    Hl. Messe    18.30 Uhr 
Mo 21. Juli Hl. Laurentius v. Brindisi Rosenkranz  18.00 Uhr 
    Hl. Messe    18.30 Uhr 
Mi 22. Juli Hl. Maria Magdalena Hl. Messe     8.00 Uhr 
    Rosenkranz am MB  18.00 Uhr 

Do 23. Juli Hl. Apollinaris Rosenkranz  18.00 Uhr 
    Hl. Messe    18.30 Uhr 
Fr 24.  Juli Vom Tage Rosenkranz  18.00 Uhr 

    Hl. Messe   18.30 Uhr 

    anschl. ANBETUNG 

Sa 25. Juli Hl. Jakobus der Ältere Hl. Messe     8.00 Uhr 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 



So 26. Juli 9. Sonntag nach Pfingsten Hl. Messe      8.00 Uhr 
    HOCHAMT   10.00 Uhr 

    STILLE ANBETUNG  17.00 Uhr 

    Hl. Messe    18.00 Uhr 

Mo  27. Juli Vom Tage Rosenkranz  18.00 Uhr 
    Hl. Messe   18.30 Uhr 
Di  28. Juli Hll. Nazarius, Celsus, Rosenkranz  18.00 Uhr 
   Viktor I. u. Innozenz I. Hl. Messe   18.30 Uhr 
Mi  29. Juli Hl. Martha Hl. Messe     8.00 Uhr 
    Rosenkranz am MB  18.00 Uhr  
Do 30. Juli Vom Tage Rosenkranz  18.00 Uhr 
    Hl. Messe    18.30 Uhr 
Fr  31. Juli Hl. Ignatius von Loyola Rosenkranz  18.00 Uhr 
    Hl. Messe    18.30 Uhr 
    anschl. ANBETUNG 

MB = Marienbrunnen am Großen Markt in Saarlouis 
 

● Hl. Messe in St. Ingbert: Jeden Samstag um 9 Uhr in der alten Pfarrkirche 
St. Engelbert (Kaiserstr. 67). – Nähere Infos gibt es im Canisianum. 
 

PRIESTERBRUDERSCHAFT ST. PETRUS IM BISTUM TRIER 

Rektorat Canisianum Saarlouis | St.-Petrus-Canisius-Kirche 

Stiftstr. 18 | D-66740 Saarlouis  

Tel. 06831-89 31 670 | Internet: www.saarlouis.petrusbruderschaft.de 
 

P. Alexander Metz FSSP | Mobil: 0151-288 56 807 | E-Mail: metz.alex@web.de 

P. Bernward van der Linden FSSP | E-Mail: p.bernward@fssp.eu  

P. Peter Westner FSSP | E-Mail: peter.westner@fssp.eu 
 

Spendenkonto:  Priesterbruderschaft St. Petrus e.V. 

IBAN: DE11 5909 2000 1432 1100 08 bei der Vereinigten Volksbank eG. 
 

Unsere Gemeinschaft finanziert sich größtenteils aus Spenden. Um die 
Seelsorge in Saarlouis zu gewährleisten, sind wir daher auf Ihre Hilfe 
angewiesen. Wenn Sie die Petrusbruderschaft in Saarlouis mit Ihrer Spende 
unterstützen möchten, können Sie dafür das o.g. Konto verwenden. Wir 
sagen ein herzliches Vergelt´s Gott für jede Unterstützung! 


